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Achtzig Kinder aus Kiezen in Lichtenberg, Hohenschönhausen, Buch und Karlshorst
hatten die Gelegenheit in den Sommerferien einen zweitägigen Kunstworkshop zu
besuchen. Die HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH und die Berlinische Galerie
hatten die 8-bis 12-Järigen dazu eingeladen, zeitgenössische Kunst kennenzulernen. Die
"mehr als gewohnt"–Kreativlernaktionen des Unternehmens setzen auf Teilhabe,
persönliche Entfaltung und Miteinander. Aktuell legt das Lichtenberger
Wohnungsunternehmen im Rahmen des Kiezmanagements einen Schwerpunkt auf
kreative Lernerfahrungen für Kinder und Jugendliche."Ziel ist, dass unsere Mieterkinder
die Möglichkeit haben, sich mit moderner Kunst, mit zeitgenössischer Kunst
auseinanderzusetzen. Nur durch eigene Erfahrung kann man eigentlich moderne Kunst
verstehen", sagt Stefanie Frensch, Geschäftsführerin der HOWOGE. Ein organisierter
Shuttle-Bus brachte die Kinder zu den Workshops in die Berlinische Galerie. Schon die
Reise vom eigenen Kiez ins Museum nach Kreuzberg wurde gemeinsam mit den jungen
Teilnehmern reflektiert und fotografisch dokumentiert. Ein Kunstvermittler begleitete die
Kreativen bereits auf der Busfahrt.Inhaltlicher Ausgangspunkt des Workshops war die
Ausstellung "Alfredo Jaar. The way it is. Eine Ästhetik des Widerstands". Die Kinder
setzten sich mit den Arbeiten des chilenischen Künstlers, die politische Perspektiven und
künstlerische Strategien verbinden, auseinander.Die im Workshop entstandenen
Kunststücke wurden an einem Ausstellungsabend Anfang August präsentiert. Einstimmige
Meinung der Kinder, Eltern und geladenen Gäste: Auf jeden Fall ein gelungenes Projekt.
https://bbu.de/beitraege/mehr-als-gewohnt-kreativlernaktionen-mit-der-howoge-ins-museum
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